
Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts sowie der
beigefügten Fotos (es bestehen keine Rechte Dritter an den

Fotos) einverstanden

Ja

Neue Outgoing-Studierende fragen manchmal nach einer
Kontaktmöglichkeit zu ehemaligen Outgoings. Dürfen wir

Ihre Kontaktdaten bei Anfragen weitergeben?

Ja

Ihr Aufenthalt (diese Angaben werden im Falle einer
Veröffentlichung des Berichts ausgeblendet)

Akademisches Jahr

Semester

Dauer in Semestern 1

Studiengang an der EUF

Fach 1 (nur Lehramt-Studierende)

Fach 2 (nur Lehramt-Studierende)

Fach 3 (nur Lehramt-Studierende)

Gastland

Gasthochschule

Wie haben Sie sich auf das Auslandssemester vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Ich habe mich vor allem organisatorisch auf das Auslandssemester vorbereitet,
also z. B. mit der Wohnungssuche, Unterlagen für die Universität und der
allgemeinen Planung des Aufenthalts. Außerdem habe ich mich vorab etwas
über die Stadt und den Alltag vor Ort informiert. Rückblickend würde ich
empfehlen, sich frühzeitig um organisatorische Dinge zu kümmern und trotzdem
offen und flexibel zu bleiben, da vieles erst vor Ort richtig planbar wird. Nicht zu
viel stressen :)

Welche Tipps haben Sie zur umweltfreundlichen An-
/Abreise (falls zutreffend)?

Ich hatte leider nicht die Möglichkeit umweltfreundlich anzureisen, da ich meine
Wohnung in Flensburg auflösen und in eine WG in Dänemark mitbenommen
habe. An sonsten ist Odense unglaublich umweltfreundlich und man kommt an
viele Orte in der Stadt nicht oder deutlich schlechter mit dem Auto. Die Öffis sind
alle super ausgebaut und fahren zuverlässlich und regelmäßig!

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSSEMESTER

Wie war es?

IHRE PERSÖNLICHEN ERFAHRUNGEN

Erfahrungsbericht Auslandssemester



Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an Ihre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Gasthochschule

organisiert, Wohnheim/privat etc.)?

Ich habe mir über Facebook eine WG gesucht, da ich gerne mit einer Dänin
zusammenleben wollte. Das war tatsächlich die beste Entscheidung und meine
Mitbewohnerin ist nach "so kurzer Zeit" eine meiner besten Freundinnen
geworden.

Haben Sie Angebote für Incomings genutzt? Wie haben Sie
sich anderweitig sozial vernetzt?

Ich war natürlich bei den Welcome-Events meiner Partneruni und habe dort
einige Leute kennengelernt. Vorher habe ich mich schon über die WhatsApp-
Gruppe der Erasmus-Studierenden vernetzt und schon einige gute Bekannte
kennengelernt.

Waren Sie zufrieden mit der Gastuniversität
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und dem

Kursangebot (Workload etc.)?

Die Uni ist wirklich mega und ich würde immer wieder hingehen. Die
Dozierenden und Angestellten sind alle total freundlich und hilfsbereit. Die Uni
ist sehr modern und bietet viele Angebote für Studierende etc. Meine Highlights
waren unter anderem, das Schwimmbad, das wir gratis benutzen konnten, das
Fitnessstudio und die Bibliothek im Gebäude. Die Raumbenennung ist allerdings
ein bisschen verwirrend.

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für Ihren Aufenthalt?

Ich habe unabhängig von meinem Auslandsaufenthalt schon Dänisch gelernt
und es versucht so viel wie möglich zu nutzen, also beim Einkaufen und in
anderen sozialen Situationen. Aber man kommt natürlich auch problemlos mit
Englisch durch.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

Ich fand es besonders prägend, eine Bekannte aus Florida in aktueller Situation
kennenzulernen, aber auch einfach mal "andere" Studiengänge
kennenzulernen. ICh war zum Beispiel viel mit "Negotiation" -Studierenden
zusammen.

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert - und warum?

Ich habe gemerkt, dass viele Dinge im Alltag ähnlich sind wie in meinem
Herkunftsland, nur anders organisiert.

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Ich hatte vor Ort ziemlich viel Freizeit, da ich nicht all zu viel Uni hatte. Deshalb
habe ich viel Zeit mit Freunden verbracht, die Stadt erkundet und außerdem viel
gestrickt. Insgesamt war mein Alltag dadurch angenehm entspannt und
abwechslungsreich.

Welche Tipps haben Sie für einen
umweltfreundlichen/nachhaltigen Aufenthalt (Projekte,

Initiativen, Alltagsleben)?

/

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft

(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Bücher)?

Also Dänemark/ Skandinavien ist natürlich etwas teurer als Deutschland und vor
allem, wenn man sich mal was "gönnen" möchte. EInfach Snacks oder Kaffee
etc. sind deutlich teurer. Man muss sich schon ein bisschen zusammenreißen,
aber man kommt relativ gut klar. Bücher sind sehr teuer in DK, aber an der SDU
gibt es ectra für Studierende einen

Sie waren als Studierende*r der Europa-Universität
Flensburg im Ausland, ggf. haben Sie auch ein Erasmus+

Stipendium der Europäischen Union erhalten.
Inwiefern hat sich durch den Auslandsaufenthalt Ihre Sicht

auf Europa verändert? Welche neuen Erkenntnisse über
europäische Werte haben Sie während Ihres

Auslandssemesters gewonnen?

Mein Auslandssemester hat mir gezeigt, wie unkompliziert Austausch und
Begegnungen innerhalb Europas möglich sind. Obwohl Menschen aus
unterschiedlichen Ländern und Kulturen zusammenkommen, gibt es viele
gemeinsame Werte wie Offenheit, gegenseitigen Respekt und Interesse an
anderen Perspektiven. Das habe ich besonders im Alltag und im Kontakt mit
anderen Studierenden gemerkt.

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

DIe beste Erfahrung war wahrscheinlich meine Mitbewohnerin kennenzulernen.
I Ich würde jedem empfehlen sich nach einer privaten Unterkunft umzusehen
und so neue Freunde kennenzulernen. Die schwierigste Erfahrung hatte
eigentlich nichts mit der Uni zu tun, sondern eher mit privaten Umständen
zuhause. Durch eine Krankheitssituation bei meinem Pferd und die damit
verbundene Quarantäne war die Zeit teilweise emotional belastend. Außerdem
ist während meines Aufenthalts ein Familienmitglied verstorben. Umso
dankbarer war ich dafür, dass die Entfernung nach Hause nicht so groß war und
ich jederzeit zurückfahren konnte.

Fazit: Würden Sie ein Auslandssemester an Ihrer
Gastuniversität empfehlen? Aus welchen Gründen?

Absolut! Tolle Uni, tolle Menschen, tolles Land!
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Hier haben Sie die Möglichkeit,
Beschreibungen/Erklärungen für die Fotos einzugeben

Abschließend können Sie an dieser Stelle Fotos hochladen, die Ihren Auslandsaufenthalt gut repräsentieren. Berücksichtigen Sie bei der Fotoauswahl, dass die

Bilder im Internet einsehbar sind, wenn Sie uns die Erlaubnis zur Veröffentlichung des Erfahrungsberichts gegeben haben.

Bitte beachten Sie, dass auf den Fotos neben Landschafts- und Gebäudeaufnahmen keine Personen außer Ihnen selbst zu sehen sind! Sollten Sie

Fotos mit anderen Personen hochladen, kann der Bericht leider nicht veröffentlicht werden.
























